
Beschlüsse des Kantonsrates 

6. Sitzung vom 31. März 2014 

1. Die Interpellation Nr. 2014/1 von René Sauzet vom 30. März 2014 betreffend 

Entscheid des Bundesgerichtes zur Volksabstimmung vom 18. Mai 2014 wird 

begründet und beantwortet. – Das Geschäft ist erledigt. 

2. Der Volksinitiative «gegen überrissene Buspreise (Flextaxinitiative)» wird mit 34 zu 

18 Stimmen nicht zugestimmt. Damit wird sie den Stimmberechtigten zur Ablehnung 

empfohlen. 

3. Die Motion Nr. 2013/11 von Jonas Schönberger vom 16. Oktober 2013 mit dem Titel: 

«Leistungsvereinbarungen bei Inkrafttreten publizieren» wird mit 37 zu 9 Stimmen 

nicht erheblich erklärt. – Das Geschäft ist erledigt. 

4. Die Interpellation Nr. 2013/3 von Till Aders vom 13. November 2013 betreffend 

Entwicklung Klosterviertel und Zeughausareal wird begründet, beantwortet und 

diskutiert. 

5. Die SP-JUSO-Fraktion hat in der Spezialkommission 2013/11 «Teilrevision des 

Wahlgesetzes» für die Sitzung zur Vorbereitung der zweiten Lesung, die bereits am 

27. März 2014 stattgefunden hat, Werner Bächtold durch Peter Neukomm ersetzt. 

6. Dem Wunsch der SP-JUSO-Fraktion, in der Spezialkommission 2014/1 «Umsetzung 

Kernenergieausstieg» Martina Munz durch Kurt Zubler zu ersetzen, wird 

stillschweigend entsprochen. 


